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Zu u n s e r e m  T i t e l b i l d :
Gute Qualität in der Frühjahrsbestellung ist Voraussetzung für die Erfüllung des Planes. 
Das weiß auch Traktorist Genosse Egon Lundström, Mitglied der LPG Riesa-Pochra, der mit 
seinen Leistungen zu den Besten in der Genossenschaft gehört.
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